
Mittwoch, den 30. Dezember 1908 Abonnement 1

Tiefland

Musikdrama in einem* Vorspiel und 2 Aufzügen mich A. Guimera von Rudolf Lothar.
Musik von Eugen d'Albert.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.

Sebastiano, ein reicher

Tommaso, der Aelte.ste
Moruccio, .Mühlknecht
Marta
Pepa
Antonia
Rosalia
Nuri
Pedro, ein Hirte
Nando, ein Hirte
Der Pfarrer
Ein Bauer

Personen:
Grundbesitzer

der Gemeinde, 80 jährig

In Diensten Sebastianos

Alfons Schützendorf-
Bellwidt

Richard AUcher .
Eduard Habich
Josefine von Hübbenet
Helene Blumpnthal
Elisabeth Otto
Maria Staadt
Hermine Förster
William Miller
Eugen Albert
Hugo Lazak
Jahn Hofknecht

Das Stück spielt teils auf einer Hochalpe der Pyrenäen, teils im spanischen Tiefland
von Cataloniun, am Pusse der Pyrenäen.

Nach dem 1. Aufzuge findet eine längere Pause statt.
Keine Ouvertüre.

Uinbesplzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kassenöffiiung und Einlas 7 Uhr. Anfang 7"s Uhr. Ende nach 10 Uhr.

ProBMmlnmsloge.....
I.Rang-Balkon d. erst. 8 Reih.
I. Rang-Balkon d. hink Reihen
I. Rang-Mittelloge d. erstsReih.
LRang-Hittelloged. hint.Reih.
I. Rang-Seitenloge d.ersteReihe
(ausser Loge l, 2, 3, i). . .

I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe, 5-16 u. 6-16 zweiteReihe

I. Rang-Seitenloge 1. u. 2. Platz
9. u. 4. LR&ng-Seitenloge 3. u.4.
PlaU *. u. 4. sow. dritte Reihe

Preise der Platze und der BUlettstener (Onernpreine)
Mk. Mk. Mk.
7,25 0.0,75=8,—
5,45 , 0,65 = 6,—
4,f>5 „ 0,45 = 5,—
4,60 „ 0,60=5,—
8,60 . 0,40=4,—

4,05

8,60

0,45 = 4,60

0,40 = 4,—

3,16 , 0,85=3,60

Parkettloge die ersten Reihen
Parkettloge die bist. Reihen
Parkett........
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih.
II. Rang-Balkon d. laut. Reih.
II. Rang-Seitenloge d.erst.Reih.
II. Rang-Seitenloged.hint.Reih.
II. Rang Proszeniums-Loge . .
Sitzparterre.......
Stehparterre.......
Galerie.........

Mk Mk.
3,60 U. 0,40 =
8,16 „ 0,35 =
8,60 ,
2,25
1,80 ,
1,80 ,
1,36
1,36
1,35
0,90 ,
0,46

0,40 =
0,25:
0,20 =
0,20 =
0,15 =
0,16 =
0,16 =
0,10 =
0,05 =

: 3,5(
:4,~
=2,6
; 2,-

: ljeo
=1,60
: 1,5(1
=1,—
=0,6C

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs-
gt-.bühr von 20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 bis 1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekaiten, die an der Galeriekasse vormittags von 10 bis 1 Uhr

verkauft werden.

Donnerstag 1, 31. Dez. Abonnement 2
abends 7 Uhr:

Ein toller Einfall.
Freitag, 1. Jan., nachm. 2 lh Uhr:
Volkstümliche Vorstellung zu ermässigt.

Preisen Rotkäppchen.
Abeuds 7 Uhr: Abonnement 3

Der Vagabund.

Programm 10 Pfg.

F Feine

elzwaren

Bischer-Mü!)n
Rasernenstr.. EckeGrabenstr.

Manufakturwa ren
und Damenkonfektion

Schadowstrasse 36
Grüsste Auswahl

in

Geschenk-Artikeln
für den

WeilmachtsluMlarf
in allen Abteilungen

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst

Verkauf auch an Private.
I'.ngros-Lager Hüttenstr. 48.
Rein Laden; das Lager ist nur
bis 6 Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34
Grösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 h



Plakate

u. HuMragzeUcI
liefert In lolrkunpsoolkr JBusfübrunfl

die Budidruckcrei des
„Düsseldorfer General-ünzeiaer"

Känlflsallce 27.
Sernfpr. Rr. Ml, 2328. 2329, 2330.

Bei Gelegenheit einer Hofjagd in der Umgegmd
von Gotha besuchte der damalige Prinz Wilhelm, der
spätere Kaiser, im Jahre 1843 auch die berühmte Orgel¬
bauern in Paulinzelle. Bereitwillig zeigte ihm der Besitzer
die Einrichtung der Fabrik und setzte sich zuletzt vor
seine Orgel, um dem Gast, den er nicht kannte, ein
klassisches Stück vorzutragen. Da der Prinz dem Spiel
aufmerksam zuhörte, fragte dieser jenen, ob er sich auch
auf dieses Instiument verstehe. „Ich stümpere auch ein
wenig," versetzte der Prinz, nahm Platz an der Orgel,
phantasierte einige Zeit und schloss mit der feierlichen
Melodie: „Heil dir im Siegerkranz!" „Vortrefflich", sagte
der Künstler, „mein Herr, Sie können einer Organisten¬
stelle Ehre machen; ich hätte Gelegenheit, Sie zu
empfehlen." „Mein Herr," antwortete der Prinz, „lassen
Sie Ihre Empfthlung einem Würdigeren zn Teil werden,
ich bekleide einen Posten, den ich nicht aufgeben kann
und darf." „Wen habe ich denn die Ehre vor mir zu
sehen?" „Ich bin Wilhelm, Prinz von Preus«en." „Ach,
königliche Hoheit, wie schad! Da verliert die Kunst
einen talentvollen Jünger." „Ich meine, lieber Meister,"
schloss der Prinz, dem Orgelbauer vertraulich die Hand
reichend, „Talent wie Stand und Stellung verteilt Gott
nach seiner Weisheit; vielleicht bringe ich es in meinem
Fach auch noch zu etwas!"

>

Taschen fahrplan
für den

Rheinisch -Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die samt] Strecken der Direktionsbeairke

Essen, Eiberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
and den benachb. Direktionshezirken, wichtig« Remeanschlnsse nach
allen Richtungen, Klein- and 8trassenbahnen and Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
—-------------- Preis 30 Pfg. -----------------

Dinck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger TaHdirnrahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. U and Nords«. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Koiil Meyer)
Euiil Hess, Wühelmplatz 10, Schmitz fc Olberlz, Elberfelderstr. 6, Müllern

A Lehneking, Blamenstr. S, in Xfun», Nieder»«. «3

Insertlons - Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des

„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 233(1

u

Stadt-Filialen:

Cöln erst russe 268
Adolf Halm . Fernspr. Nr. 18*3

Eilerstrasse 67
JnL Bohmalt . Fernspr Nr. «16

Friedenstrasse 66
August Zeitz

f UrstetiiTttllstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1821

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 376

Immermannstrasse 62
Bjkri Kippeis. Fernspr. Nr. 4173

Llndenstrasse 60
Wwe. G. WlrminghauB

Fernspr Nr. mal

Darendorferstrasse 19
Marl. Teppler

Wehrhahn 81)
Alfred Böttoher . Fernspr. 4M

Wilhelinaplatz 9
Soul Meyer Fernspr. Nr. 78*1.

'güJTdöorfcr

(Bmifrol-$ junger

ßaupi0<»d)äfi$siellc: Grabenstr. 25
Strnjnttd)« Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

ZuKlflfltscftäftssrellen: Rordstr. 34
Rcuss, Rlcderstr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
MittelstraBse s>K,am Markt

Duisburg'
Alb. Montel, Köuigstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerreslieim
fl. Klevenhau^en, Kölnerstr. 61

(Ecke Schulst!-.)
Hilden

Wilb, Muires, Mittels«. »7
Krefeld

J. 7. Bouben, Laisenstr. »7
Meltmann

E-Nussbruch. Lutterbeckerstr.4
M. (Gladbach

Wwe. J, Metzer, Friedriohstr. 1
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr. M
Olilig-«

H. Koch, Düsseldorfers«. 66
Ruth

Joh. Poether, Kaiserstr. 2la
Ratiugen

Hab. Basclihausen, Markt 6
Rheydt

rLDllmraler, Friedrich Wilhelm-
ond Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheidt-Keim-stiftung)

Aus den Eintritts-Beding'ung'en
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg. füi Erwachsene

und 2>i Ptsi. fiir Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Plg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jgden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachsene und 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett-
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich,1

a) für eii.e Person ........ auf Mk. 6,25
b) „ zwei Personen derselben Familie . . „ „ 9,—
c) „ eine ganze Familie . . . . t . [„ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen ,, ],_ 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskurten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 2 1/» Uhr
Wölfe u. Hyänen 2 3/<
Pelikane u. Möven 3

Bären 3 l /s Uhr
Raubtiere 4

Zu vergeben

Deutsche Möbeltransport - Gesellschaft
Geschäftsstelle für: Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
iSST" (»egrttndet 1837 "Ä9

Vertreten in den meisten Städten des in- und Auslandes. Umrüge
unter fachbew ihrter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne l'mladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlorstr. »O -80. Tel. Nr. 123, 234. 2507.

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.7
Carl Duckweiler

Bureau: Leopoldsf ranse 15.

Heinr. Meltzer ^™2 CJ^
Spezial- Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrusse 7, im Breidenbacher Hof
Höchste Auszeichnungen mit Staat»- u gold Medaillen u. Ehrenpreisen:

Erluit 1897 Krefeld 1X99 I Düsseldorf 19.2 I Paris 1905
Prf1!r.U,r|<.«lÄ97 £ rfu ?,- ,9 ? !„ ,„» £ öln 19,,;J Mannheim 1907Erfurt 1898 | FranklurtM 1900 Düsseldorf 19 4

Hotel „Römischer Kaiser", Ost- n. Stein-
strassen-Ecke

Im Wein-Restanrant allabendlich Wi„tp r IfnntfOlitound Sonntags mittags die beliebten " lüLCl UUli/jCl LG.
lm_ B ier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
DC" Dortmunder, Münchner, Pilsner ~JBM

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

-~ — Insertlons-AuftrUge . _
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
.Theater- und Konzert-Anzeiger der
SUdt Düsseldorf, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328,j'2329, 2330.

„Zum Rebstock 44
Gegr 1893 Theodor Hagen'scheWeinstuben TH ir,n 8

SPEZIALITÄT:
Real tourtle, Tourtte Ragout, Austern. Kaviar,
Hummer nnd siimtliche D jlikatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem II»u«e and nach
auswärts. Vor n. nach NcIiIiimm der Theater
— Diner* und Nonper«.-------------

Zu Tergeben

STUBER und
EUMULLERMALSCHULE HE £™ YN

UÜbhtL OKI-, AunuBiastrasse 18.
Malen und Zeichnen von Porträts, Landschaften im Sommer Im Freien:,
Humen, Stillleben. — Entwerten von Plak.ilen. Fächern, Buchschmuck,

Stylisieren von Pflanzen etc. Zeichenunterricht. Perspekive. — Näheres
Prospekt. Ein Atelier steht den Schülerinnen täglich zur Benutzung frei.



?
—VCS»

Alb. Guba Nachf.
Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General An/.eiger
Telephon 3883

Schadowstrasse 78
gegenüber der Tonhalle

Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten
= Neuheiten

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

&
Mass-Anfertigung

Cfv>. ^CD

Düsseldorfer Stadttheater
Samstag:, 2. Januar.: Wilhelm Teil. AbonnemeDt 4.
Sonnt;ifr, 3. Jan., nachm. 2'h Uhr: Vnlkst. Vorstellung zu ermäss. Preisen

Itotkäppehen. Abends 7 Ulir: Carmen. Ausser Abonn.
Die Abonnenientskarten sind aüt Verlangen vorzuzeigen.

Während d' r Hauptpausen wird der eiserne Vorbang heruntergelassen.
Nach Schluss der Vorstellung; stehen Strassenbalin-Extrawagen vor
dein Hauptelngange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. llaii])tbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. (irafenberg,
4. Derendorf, 5. Ilnterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Krstlt laNHijfcr -

Spezial-Bamen-Frisiersalon
von Frau Jnlie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
Jetzt Grabenstrasse 24-26

ftgT gegenüber dem General Anzeiger TB<
Telephon 6132. <& Telephon 6131.

HANS HERRMANN
Aerztlich geprüfter langjährigerMASSEUR

in Bad Nauheim u Kurhaus Waldesruh,
Elberfeld.

Schwed. Gymnast. — Thure-Brandt.
Oststr. 30 Düsseldorf Tel. 5693

MetaU-Politüi'
S?emischeßb^

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges -
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Kalvator- Bier

Pilsener ITrqnell
Miinchenor uim! Oortmnnder

Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

' am Hanptbalmuof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

J. Hüllstrnng & Cü,
*% Konten, *%
/N Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 (iepriiudet 1860
Lager und Bureau:

Nener Hafen, Himmcntrisie g.
Bpenlalltllt:

ta. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

I Parfümerie I
[ = Bauer = '
I1 Schadowstrasse 14 J

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Sptzlal-Haus. §

Wilhelm Krausen
Inhaber: Oottfr. Krausen

St Kohlen «
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkok« in Jeder Körnung

für Zentralheizung



?
Alb. Guba Nachf.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenüünr d. Geueval Aii/.eit;CT
Telephon 3883

Gegründet 18

Stets die apar"
: Neuheit

in grösster Auswahl

Elegante

ä
Mass-Anfertigl

es-^~

Düsseldorfer
Samstag,2. Januar.: Willielm T
Sonntag, 3. Jan., nachm. 2'/2 Uhr: V

ItotUüppelipn. Abends 7 U
L)ie Alionnementskarten sind al

Während d> r Hauptpausen wird der ei
Nach Schlnss der Vorstellung stehen '
dein llaiipleiiigange des Stadttheaters
nach 1. Ilauptbalinhof, 2. Zoologisch
4. Derendorf, 5. Unterliilk (Flora) ii

Krstk la»Hij;er

Spezial -13 amen - Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
Jetzt Grabenstrasse 24-26

$0T gegenüber dem General-Anzeiger ""XB4
Telephon 6138. eg> Telephon 5138.

J.MUstrüng&C!£,
** Kohlen, <**
S\ Koks, Brikets /%

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstresseg.
BpealalUKt:

ta. Koks für Zentral-Heizungen

Mnnchenpr ussri Dortninnder

General-
Depot

Martin
Bayertz
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Zu -veraeben

HANS
Aerztlt

in Bad Nauhe

Schwed. Gyn
Oststr. 30 I>

v Hauptbalmhof

inrestaurant
annt guter Küche

6 Uhr, sowie nach
s der Theater

Zu vergeben

1
I

.■mmerie
= Bauer =
Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Sptzial-Haus.

I

W ilhelm Krauser
Inhaber: Qottfr. Krausen

Ü Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks In Jeder Körnung

für Zentralheizung
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